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a 1 SA: 
Ju Paſſau gehaltenem Hochzeitlichen Br 5 
Beylager 8 
Ju Wienn eingezogen / 8 5 
Vor dem 7 am gehalten. 2 : 
SS: 
Wienn in Gert 9 
Bey Johann Chriſtoph Coſmerovio / R. K. M. Hoff⸗Buchdruckern. ® = 
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den 5 127 0 | 
G Allerhöchste Genn behend hat an⸗ = 
gezint / N 
| Vnd durch Di Pulver: Seel mit Le⸗ 
bens⸗Feyer brint / 
Auch vor Ip Woͤrter⸗Rueff die Flammen laſſt erknallen; 
Die laſſet durch die Braͤnd / Rachetten / Koͤgl vnd Ballen / 
Damit der gantzen Welt dein Ruhm ſey anverkind) 
In hoch: vnd nidrem Lufft / nicht aber in den Wind 
a Ihr berge Freud vnd Froͤligkeit erſchallen. 


nd billich / dan es ſoll das Feyer ja nicht feyren / 
8 Wo ſelbſt der Feyer⸗Gott wend alle Muͤhe daran / 
Vie treu⸗gehorſam er dir ſeye / zu beteyren. 
EN Doch glaube ebenfals / daß gwiß bey jederman (kan / © 
Mit treuem Wundſch zu dem / was man nur wuͤndſchen 
2 Diß Reyer taͤglich ſich im Eyfer wird erneuͤren. 
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5 Sohn e vnd Aſien 
2 are machte ſich mit langwuͤri⸗ 
12, ger Fleiß-2nivendung ob 
2 De dem? eee wel⸗ 7 
N NR cher vmb feiner Höhe willen 
5 EN die Auff⸗ und diider⸗Gang — 2 
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E further Sen Sg Kunſt he; weni 70 
Fr abe Sam, eichen / ſonderbahe be⸗ = 


85 war anch dererſe wegedi Vmb⸗ 2 
Fiß eines Henſchlichen Seichnams in einer Bild⸗ = 
nuß von Caim nachgeſtaltet hatte / gegen welcher 73 8 
2 | 5 = 
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85 feiner kunſt⸗reichiſten Hand⸗Arbeit Hinerva eine = 
= allerhoͤchſte Belebung ſolle geſchöpffet / vnd ſhme == 
2 Beybiff verſprochen haben / damit er an die Him⸗ &% 
Y mels⸗Krayß gelange / vmb daſelbſten das jenige ab⸗ 2 
zunehmen / was ſolchen feinem Kunſt⸗Werck das d= 
E Ceeben, vnd die Bewegung ertheuen kunte. All Ex 
2] wohin er fid) auch vermittels jhrer ſolle erſchwun⸗ 
gen“ vndin Beſindung das alle Sumiſche Ges 2 
>= ffievne von dem feier belebet waͤren / bey dem d 
Sonnen⸗Vad ſeine Fadel entzindet / mit ſelbiger = 
ſodan von dem Humiliſchen feuͤer etliche Funden CZ 
auff den Erd⸗Boden herunter gebracht / diſen da⸗ & 
mit erleuͤchtet / vnd feine Bildnuß belebet haben. == 
Deſtwegen dann dem Reuͤer eine fo groſſe Bhum = 
= zuerwachſen / daß es von etlichen vor das allgemeine 5 
DVtrſprung⸗Werck aller Geſchoͤpffe gehalten / vnd & 
von gewiſſen Voͤlckern fo gar vor eine Gottheit an⸗ 8 
gebettet worden. = 


I 

Odſe der Sachen Vorbildung gabe Anlaß zu == 

I gegenwaͤrtigem Peuͤer⸗Werck; Deſſen Geſicht⸗ 2 

Bam in Betrachtung / das ſolche deß Prome⸗ = 
teus Bildnuß vonder Goͤttin Minerva genemha⸗ > 

bet worden / den Vorhoff eines deroſelben gewid⸗ >= 

meten Tempels mit uͤberauß groſſem Pracht 2 
vnd Buͤrlichkeit dargeſtellet. 
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N Mb db willen das Feuͤer in diſem Freuͤden⸗Feſt vor — 
N 5 10 böchfte Rhum haltet / das es die Seel ſeye / = 
UN welche eine Bildnuß leb⸗ vnd reg⸗hafft gemacht = 

hat / fo beliebe auch die Außlegung daruͤber zu- | 
vernehmen / welche es etwann ob jhren Lippen / vmb darzu- ZI 
thun / was es bedeute / möchte hervor gebracht haben. = 
i Der fharpff-finig vnd hoch -verftändige Prometeus / es 


ein Liebhaber der Himlifchen Wiſſenſchafften / vnd Erforſcher N 
> deß Herkumens / Aygenſchafft vnd Wuͤrkung deß Bliz vnd 25 


5 Donners age eine Abbildnuß ſeyn vnſers Allerunuͤberwind⸗ 8 ZI 


5 die Done Bliz der Waffen zu Son der eher! 0 85 


= gen weis zu 1 
5 Die von Prometeus geſtalte / vnd der Minerva ſo liebe 5 2 Ä 
SI BildnußfandasDinchleuchtigfteerg-Haußvon Oeſterreich 5 
b bedeiten als welches von denn anſehendlichen Tugend: vnd 8 
23 Verdienſten Allerhoͤchſtbenanter Kay: May: nur mehr vnd = 
mehr erhebet / vnd dem Himmel angenehm gemacht worden / 
3 aber annoch vnbeweglich / vmbwillen es Feine Mänliche Er 
ben hat / welche Ihre Glorzreichifte Regierung biß zu End X 
8 der Welt fortgehend machen. 1 
| Minerva / welcher Prometeus Bildnuß gefallen / vnd &S 
a das jenige/ was ihr das Leben vnd die Bewegung ertheilen = 2% 


B\ 
2 \ 
= Degierende Kayſerin EL EO NORA MAGDALE 85 
NA TH ERES 2 verſtanden / welche ſich in die ſchoͤ S- 
ne Silonuf deß Durchleuͤchtigſten Ertz⸗ Hauſes verliebet / mit — 
Ihrer en i dahin trachtet / wie Sie vnſe⸗ 5 


JJ er 
e de d e , e A, i J b d 
. = 
= rem Allergnaͤdigſten Herrn zu hochgedacht feines Erz.Haus 5 
i ſes vnſterblicher Belebung / vnd beharrlichfter fort- Regierung = 
behilflich ſeyn Föne. 2% 
ZI DieFakel/welchePrometeus bey dem Sonen⸗Rad an⸗ 


9 gezindet / iſt eine Vorbildung der jenigen / welche der Braut⸗ = 
Gott vermitels diſer Kayſerlichen Vermaͤhlung zu Glanz <> 
deß Durchl. Hauß von Neüburg entflammet. Daß aber 7 
—Prometeus mit dem Feuer derſelbigen Fakel feine Bildnuß be || 
lebet / bedeitet / daß vnſer Allergnaͤdigſter Herr durch diſe | 

Vermählung vil Prinzen erlangen wird welche difes Erg 2% 


Aal 


80% N 
EB 


= Hauß zu allergliffeeligiten Fortgang dero Welt-praͤchtigen 2 
HGlori beewigen werden. 
Daß ſich auch von gedachter Fakel der Ganz deß Him CZ 
liſchen Liechts über den ganzen Erden Krays ergoſſen / will = 
ſagen é/ das durch diſe begliktiſte Vermaͤhlung mit nechſten ein 5 
Prinz wird gebohren werden / welcher das Liecht feiner Hel⸗ && 
den⸗Rhum die ganze Welt außbreiten wirdet. S 
2) Vnd daß lezlichen dem Feuer eine fo groſſe Ehr zuerwach⸗ % 
| fen / daß es gar deß Beruefs einer Gottheit gewuͤrdiget wor⸗ & 
den / vmb willen es mehr beſagter Prometeiſchen Bildnuß das = 
Leben vnd die Bewegung ertheilet / kan dahin zillen / das die D 
Prinzen diſer Kayſerlichen Mayeſtaͤtten ſolchen Rhum⸗ 7X 


Glanz von ſich geben werden / daß man Sie vor einen Vr⸗ 
ſprung allgemeiner Glikſeeligkeit 
halten wirdet. 
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5 Erklaͤrung 3 8 
| Dep Beſicht⸗Vau diſes Su gurd. 4 
„ Achdem ſich die Morgen: Röth deß zu difem IS: 

Sr euer Suehefinten Lags au dan Barden 5 


— 
GWienn gleich 9000 dem Geſicht deß Kayſerli⸗ = 
ebaͤw / in welchem jene Feuer 8 0 


I Mayell: LEOPOLD „s 
LENA THERES Ja mit annehmlichen Kunſt'ſtrallen / 8 


% 
3 geſtanden. Alſo das diſe groſſe Halb⸗ rundung von fo ver; 
“| ſchidenen Gold: vnd ſilbernen zierlich unter einander ver: T= 
ſetzten Geſchieren trefflich ſchoͤn herauß geſpilet / vnd nicht R 
minder dem Aug eine annehmlichſte Vergniegung / als auch I% 
denn Gedancken in Beobachtung einer ſo guten Erſinnung / x 2 
vnd fo kunſtreichen Außtheilung eine beliebte Verwunderung 32 
A geurfachet. 9 5 <a 
Oberhalb diſer Saulen ware der Haubt⸗Balcken deß X 
1 Gebaͤw mit kuͤnſtlichen Geſimſen / vnd der Frieſe mit gu; 
denen Schilden zierlich beklaidet. Darauff ſtunde eine voͤl⸗ =, 
lige Rey kleiner Saulen/ ob deren viereckigten Zwiſchen⸗ &3 
Geſtellen groſſe guldene Kuglen in gleicher Außtheilung ge⸗ SQ 
ſtanden / welche diſes herrliche Gebaͤw deſto anfehentlicher EX 
gemacht haben. — 


NZ 


. 


In der Mitte deß Vorhoffs ware der Minerva Tem⸗ 
pel in der Form einer Rundung zuſehen / ob deſſen flachen 7 
— Saulen ein rundes Dach geruhet / welches neben andern 
A trefflichen Außzierdungen mit jhren oben zuegewelbten Bö- 123 
5 gen dem Aug zuverſtehen gab! daß diſer Tempel wol wuͤr⸗ &* 
dig ſeye vor einen Tempel deß Siges gehalten zu werden. s 
V.oor deſſen Eingang erhebte ſich ob einem zierlichen Ge N 
> ſtell eine wol gekuͤnſtlete Bildnuß / welche jene deß Prome⸗ 5 
d teus dargeſtellet. ne). \ | 
: Ob dem Tempel erſchine in dem Lufft ein heil; ftrallen; 5 
des Gewuͤcck / in welchem Minerva mit andern Gottheiten X: 
Ex geſeſſen / vmb zuſehen / wie dann Prometeus mit dem Himm⸗ 5 
liſchen Feuer feine Bildnuß beleben werde. Vnd auff einer 5 
x Seithe deß Gebaͤw falle Prometeus mit der Fackel in der 72: 
Hand ob dem Pferd Pegaſus / anzudeuten / daß er zu einem x 
= ſo rhumwuͤrdigen Vorhaben ſchon gerüft wäre. 2 
3 Vmb diſes gantze Gebaͤw ware rings herumb eine Ein⸗ 2 
faſſung von zierlichen kleinen Saulen / vnd ordentlich darzwi⸗ = 
ER ſchen eingetheilten Geſtellen / ob welchen in gezimender Groͤſ⸗ 82 
15 0 ere oder verſilberte Brand⸗Gſchier geſtanden. 5 


\ it einem Wort die allerſinnreichiſt vnd zugleich doch X 
i ſchleinigſt beſchehene Erhebung, die vnterſchidliche vnd dan. 2 
noch gleich heraußkommende Zierrathen / vnd die mit der K 
Groͤſſe vereinigte koſtbahre Herrligkeit gaben dem Aug vnd = 
— deñ Gedancken genug ihren nachſinnenden Fuͤrwitz zu buͤſſen: [&%X 
EI Alſo auch das die Hertzen der Zueſeher in Gewahr⸗nehmung / X 
es daß ein Tempel von Feur die Ankunfft Bnſerer Allergnd- 2% 
= digften Frawen befrolocke / in demſelbigen jhre enfrigfte «2 
Gluͤcks⸗Wündſch Treu⸗gehorſamiſt mit auffgeopffert haben. E.3 
—Waͤre nur zuwuͤndſchen / das / gleich wie diſes Gebaͤw 2 8 
2 Wunder ⸗zierlich in das Geſicht / vnd Sinn⸗xeichiſt in der EX 
GBedeutnuß geweſen / alſo es auch von einer zierlichiſt vnd N 
Sinnreichiſten Feder mit allerſchoͤnſten von Minerva felbs | 
0 8 angegebenen Worten beſchriben wurde: Aber wo es der ©: 
Schwachheit meines Kiels an der Vermoͤgenheit ſolches dei e 
Zi nem Gehör vollkommentlich darzuftellen ermanglet / beliebe . 
den Abgang deſſelbigen mit beygeſetzten aller⸗kunſtreichiſt / 5% 
wol außgearbeit / vnd zaͤrtiſt eingegrabenem Kupfer BES 
Blat an deinem Aug zu erſetzen. 5 
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ibung der Munſt⸗Peur. 
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25 bi Als es nun onferem Allergnädigften Herrn beliebet / daß © = 
iſe 

0 die Regierende Kayſerin als die wahre Sonne diſes Freuden; F 

h % 


Von diſer Fackel iſt die vor dem Tempel ſtehende Bild: 0 
nuß angeflamt worden / vnd von danen auß haben fich ſo⸗ 
wohl in denn Laternen vor denen Saulen / vnd in den Gefaͤſ⸗ = 

ſen der Zwiſchen⸗Boͤgen / als auch in den Geſchieren ob denn EX 
. Geſtellen deß Einfangs / vnd in denen guldenen oben vmb & 


. 5 Luſt⸗ſtrallen beleuchtet mit jedermaͤnniglichens = 
erwun 


Fer d 
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2 | 
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— Zu diſem machten noch ein groͤſſeres Getoͤß 30. ob denn 
—Statt⸗Mauren gelöfte groſſe Stuck⸗Geſchuͤtz / denen 6. 


= uͤberauß go Rachetten nach einander / vnd diſen wide⸗ 


DER 


mels⸗Sternen nachgethan haben / villeicht zu bezeigen / daß N= 


dem Glantz deß Durchleuchtigſten Ertz Hauß von Oeſter⸗ 
reich alle andere Liechter nachgeben müffen. 


Hernach haben 800. groß vnd kleine Rachetten indem = 
Lufft geſpillet / 100. Luſt⸗ vnd Leicht⸗Kuglen ſich empor er⸗ 


ſchwungen / 100. Koͤglen geblitzet / 200. Pumpen gedon⸗ 
nert / vnd 150. Schwerm⸗Vaͤſſer auff der Erd hin vnd wi⸗ 
der gekrachet / gleich als ob das Feur vor lauter Freud waͤre 
naͤrriſch worden / vnd gantz vnſinniger Weiß Lufft vnd Er⸗ 
den uͤberfloge. f : | 
Indeſſen ift vmb dem Einfang herumb an jedem vier; 
eckigtem Zwiſchen⸗Geſtoͤll ein kuͤnſtliches Feuer⸗Rad vmb⸗ 
eloffen / vnd haben ſowohl die Laternen der Saulen hell 
rennende hin vnd her wehende Flammen außgeſpyen / als 


E 2 


cken gleichſamb herunter geſtrommet / alſo / daß das Feuer 


% 2 wehen deß Luffts / als auch die Rundung der Erd⸗Kugl nach⸗ 


van aͤhmend ſich anſehen lieſſe / als ob es ſich in alle Elementen 


rumb 6. groſſe Luſt⸗Kugl gefolget / welche es mit jhren Stern: < 
Feurn denen warhafften nunmehro aber verdunckleten Him. f 


: auch die in der Hoͤh ſtehende Kuglen ſonderbahre Feuer-Jun; &% 
nicht minder das Strommen der Gewaͤſſer / vnd hin vnd her = 
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> vergſtalten wolte / vmb zuverſtaͤndigen / daß alle vnd jedede > 


nen Kayſerlichen Mayeſtaͤtten jhre vnterthaͤnigſte Dienſte ZI 


2% treugehorſamiſt gewidmet. 


Darauff machte ein groffer Feuer⸗Schwarm von 500, R % 
Rachetten / welche einander in dem Lufft eine 88 
feurige Schlacht geliffert / 
das Ende 


Dep Srſten Theil, 


a 

Q tiger Verenderung der Feuͤer ki 508 kunte / das diſes I 
Element nicht weniger / als das Waſſer ihren Geſtalt⸗wechß⸗ ZX 
lenden Proteen habe. Dann es ware alles vnd jedes ſo voll N 
& Fein das nicht der geri 17 Plaz Flammen⸗Liecht⸗ oder = 


ES Funcken⸗lähr geweſen. nd indem man ſahe / daseinEle © 
ment allein genug ſeye einen Abgrund der Verwirung zuver⸗ % ? 


urſachen / machte ein angenehmer vnd ſchoͤn herauß⸗ 
komender Luſt⸗Schroken 


Das Ende 
De Kunderten Dheils. 
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Jer haͤtteſt du geſchworen / das Feuer waͤre zu 5. 

einen Fenix worden dann indem es ſich gegen = 

Ende deß anderten Theil in jhren ſelbs aigenen 3 

u Flammen eingeaͤſchert / iſt es zu Anfang dep | 

S driten en jünger vnd frifcher widerumen hervor gekomen. K x 
Dann es erſchine das Gebaͤw abermall ganz hell vnd liecht / f 
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= 2, vnd ſeyn fuͤꝛgewis der Goͤttin Mineꝛva in allen jhꝛen warhaff⸗ 

Eten Tempeln von der alten Heydenſchafft nicht ſo vil Ehren: 12 

. Feuͤr gebrenet worden / als nur diſe einzige Nacht in diſem ev; L 

ES > dichten Tempel die Fröligkeit angezindet. IR: 

Hundert Luſt⸗Kuglen haben vnzahlbar vil Sternen: | = ! 
Feuͤr geſpilet / welche ſich mit dem vnverſehenen ganz Augen E22 

0 bliklichen hin vnd her ſchieſſen flichtiger als die Zeit ſelbſten 0 

8 


8 Hierauf folgten 1200. Rachetten / 100 Kogl ond 100. 
Pumpen; welche mich zweiflen machen / ob Jupiter die g 
Sturme diſer Feuer / oder jene der alten Riſen mehr zube forch⸗ | 
ten hatte / vnd dannoch war der Gewalt annemlich / die Ver⸗ Sg 
& mu ordentlich / vnd die Furi e anzuſehen. ZN 
Darnach falten 200. Schwerm⸗Vaͤſſer den flachen 
| Erd⸗Boden mit Kae Vngeſtimme an / als ob fie jhn ganz 
lich verfchlingen wolten. Vnd zu eben diſer Zeit haben ſich 
85 vnterſchidliche Lauf⸗Raͤder / Brand; vnd Luſt⸗Kuglen vnd 
andere Feuͤr mehrer entzindet / daß ſie gewiß ohne Sorg der 8 
übertraf jene der Hoͤllen reich gar billich herauß forderen e 
= kunten. Vnd man ſahe ſolches Wieten vnd Toben der 52 


f Bi liters / ſolche Gewaltthaͤtigkeiten deß SchießPulvers / ſolche X 
Bliz der Erfindung / ſolche Donner der geiler; Wercks⸗ Kunſt : 
daß man wohl ſagen kunte: Pluto wäre an Feuern / vnd Ju⸗ 
> 8 an Donnern bey weitem nicht ſo vermoͤglich. 
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Lezlichen machte ein noch groͤſſerer Rachett⸗ Schwarm 
mit einer annemlichen Entſezung der Augen vnd Ohren den & 
Beſchluß. Worauf abermahl 30. groſſe Geſchuͤß-Schuß F* 

gleichwie bevor den Anfang / alſo nun das Ende diſes kuͤnſt⸗ D 
8 \ lichen Feuer⸗Wercks anverkuͤndet / wie daß nemlichen der Mi⸗ 5 
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Ns 


2, nerva Tempel gaͤnzlich zu Aſchen worden. Deſſentwegen 8 4 
ſich auch dife Göttin weit mehr als Diana zurhuͤmen. N 
Dann Diana muſte jhren Tempel in Efeſo von der Hand ei- &4 
i | nes Boͤßwichts in die Aſchen laſſen geleget werden; Minerva X 
aber opfert den jhrigen zu Wienn denen luſt⸗bahren Flamen 
auf zu Bedienung der Oeſterreichiſchen 
Monarchen, 


N 
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